
GBV  
Facharbeitsgruppe ÖB  

Protokollentwurf der 36. Sitzung vom Dienstag, 14.12.2021, von 15:00 – ca. 
17:20 Uhr 
 
Ort: virtuelles Treffen (VK-Plattform Zoom)  
 
Teilnehmende: Fr. Brunner   (Landesfachstelle für ÖB Thüringen) 

Hr. Diedrichs   (VZ) 
Frau Kiefer   (StB Halle) 
Hr. Lange   (VZ) 
Hr. Dr. Langer   (FSt Sachsen) 
Hr. Oeding   (Büchereizentrale Niedersachsen) 
Fr. Pinna   (HÖB) 
Hr. Schwotzer   (StB Bremen) 
Hr. Sommerschuh  (Büchereizentrale Schleswig-Holstein) 
Fr. Willwerth   (VZ) 
Frau Fichtner   (StB Hannover) 

Entschuldigt:  Frau Rohde   (StB Hannover)  
 
Gesprächsleitung: Fr. Kiefer  
 

1. Eröffnung Fr. Kiefer 
 Frau Annette Fichtner – Stadtbibliothek Hannover als Gast in FAG Mutterschaftsvertretung 

von Frau Rohde – in Fachbeirat abgesprochen („FAGs können aber zeitweise Ersatzmitglieder 
benennen, die aber nicht offiziell bestätigt werden müssen.“) 

 Baby ist schon da – Bitte um Grüße von der FAG an Familie Rohde 

 Bestätigung der Tagesordnung 
 

2. Protokoll der letzten virtuellen Sitzung vom 11.03.2021  
 Keine Einwände, Änderungswünsche – Protokoll ist somit bestätigt 

 

Offene Punkte des Protokolls 
 Fernleihe-Dokument ist in Dokumentensammlung (https://oevk.gbv.de/dokumente) 

vorhanden 

 Frage zu weiteren Übertragungsmöglichkeiten Datenexport neben ftp – Herr Lange ist an 
diesem Thema dran 

 Nochmals Erinnerung/Frage, ob es eine Bibliothek gibt, die den Datenexport für das jeweilige 
Bibliothekssystem für den Dokumentenordner festschreiben kann – liegt bisher nur für 
allegro-OEB vor. 

 Frage zu weiteren Anbietern für Coverdienste – keine Weiteren bekannt 
 

3. Berichte aus den Ländern / Einrichtungen 
Stadtbibliothek Bremen 

 Das Cheflektorat ist wieder besetzt durch Frau Silke Becker. 

 Zum Jahresbeginn 2022 wird in der Stadtbibliothek Bremen eine „Bibliothek der Dinge“ mit 
etwa 50 Gegenständen an den Start gehen. Derzeit läuft Beschaffung, Einarbeitung und 
Katalogisierung. Dieses Angebot wird neben weiteren Angebote ein Beitrag zur Erfüllung der 
Nachhaltigkeitsziele (www.biblio2030) sein. 

https://oevk.gbv.de/dokumente
http://www.biblio2030/


 Große Teile der Zentralbibliothek werden/wurden bereits umgestaltet bzw. „aufgefrischt“ 
mit starkem Fokus auf Aufenthaltsqualität und Raumstruktur.  

 Die Arbeit vor Ort unterliegt weiterhin den sich ändernden Bedingungen der jeweils 
aktuellen Corona-Verordnung des Senats Bremen.  

 
Hamburg 

 Seit September 2021 hat die Zentralbibliothek der Bücherhallen Hamburg auch sonntags 
(13:00 – 18:00 Uhr) geöffnet 

 Ab ca. 3. Quartal 2022 sollen auch Stadtteilbibliotheken mit Open Library sonntags geöffnet 
sein 

 Die Bücherhallen Hamburg sind mit dem Vorprojekt "Zukunftsfähige Bibliothekssoftware" 
gestartet. In kommenden Jahr soll nun eine Anforderungsanalyse und eine Marksichtung 
durchgeführt werden. Bei erfolgreichem Abschluss soll im Anschluss das Hauptprojekt mit 
dem Ziel eines Softwareumstiegs oder -ausbaus beginnen. 

 
Stadtbibliothek Hannover 

 Die Stadtbibliothek Hannover finanziert über WissensWandel das pop-up Programm „Beruf 
und Karriere“. Mit u.a. einem mobilen Studio werden outgoing- und inhouse-
Veranstaltungen zum Thema für Schüler*innen, Auszubildende, lebenslang Lernende in 2022 
durchgeführt und das mediale Angebot sichtbar gemacht. 

 In der Zentralbibliothek wird zum 2. Quartal die Sortieranlage ausgetauscht.  
 
Niedersachsen / Büchereizentrale Niedersachsen 

 Weiterhin gibt es recht viele Bibliotheken, die sich Projekte durch verschiedene 
Förderprogramme fördern lassen (u. a. durch „Wissenwandel“). Dadurch gab es mehrere 
Ersteinführungen von Bibliothekssoftware, Umstellungen auf Selbstverbuchung mit RFID und 
Einführung von WebOPACs. 

 Inzwischen ist Selbstverbuchung mit RFID auch ein Thema für kleine Bibliotheken. Die 
kleinste Bibliothek, die 2021 Selbstverbuchung in Niedersachsen eingeführt hat, hat nur 
6500 Medieneinheiten.  

 Open Library ist vermehrt ein Thema unter den Bibliotheken, allerdings sind 2021 noch keine 
konkreten Projekte realisiert worden. 
 

Sachsen 

 Überführung der LFS an die SLUB Dresden wohl zum 1.1.22 

 Beitritt zum ÖVK mit 86 ÖB in 2021, 2022 kommen weitere hinzu (Konsortialvertrag LFS-
GBV) 

 Datentransfer der ÖB mit LMS werden ab Januar 2022 getestet (GBV, Herr Lange) 

 Konsortien zu onilo, filmfriend 

 derzeit 3 Onleiheverbünde 
 

Sachsen-Anhalt:  
 Herr Köhler – weiterhin nicht im Dienst;  

 Fördertöpfe nicht von sehr vielen Bibos genutzt – 

 Verbundopac angestrebt für Saalekreis – Kontakt Herr Lange/Frau Dinebier, evtl. 
auch Gebiet um Stendhal – schwierig mit Bibliotheken umzusetzen 
 

Schleswig-Holstein: 

 Die verordneten Maßnahmen zur Bekämpfung der „Corona-Pandemie“ verhindern 
weiterhin einen normalen Bibliotheksbetrieb. 



 Die zum 4.3.2021 für die Geschäftsgänge der Büchereizentrale Schleswig-Holstein 
auf Koha umgestellte Bibliothekssoftware wird kontinuierlich weiterentwickelt. 

 In den Koha-Büchereien wird sukzessive ein auf Koha-basierendes und mit dem 
Zentralkatalog Schleswig-Holstein integriertes Leihverkehrsmodul installiert und eingesetzt. 

 Fortbildungsangebote erfolgen vorrangig digital: https://www.bz-
sh.de/leistungen/fortbildungen-und-veranstaltungen  

 Sonstiges: https://www.bz-sh.de/aktuelles/neuigkeiten 

Thüringen: 

 Förderung des Landes Thüringen für die It-Ausstattung der Bibliotheken. So werden neue 
Bibliotheken in der Lage sein, dem Onleihe-Verbund beizutreten. 
(https://www.onleihe.de/thuebibnet/frontend/welcome,51-0-0-100-0-0-1-0-0-0-
0.html#)  

4. Nachbereitung der Verbundkonferenz 2021  
 Herr Lange – ÖVK-Änderungen vorgestellt+ Herr Dr. Langer – den Zuwachs ÖVK der 

sächsischen Bibliotheken im Workshop „Quo vadis Fernleihe?“ 

 https://verbundkonferenz.gbv.de/?page_id=7156 

 Frage nach Feedback –> keines, dass zu weiterer Aufgabe für FAG verpflichtet 

 Frage zu Zuarbeit an Frau Sandholzer – erledigt – Bericht ist abgeschlossen 

 

5. Bericht der Verbundzentrale 
 Herr Diedrichs berichtet über Neuauflage der Online Contents – wieder freigeschaltet 

 für öffentliche Bibliotheken folgt dies noch. 
 

6. Verschiedenes:  
Sachstand ÖVK - Bericht zum Verbundkatalog Öffentlicher Bibliotheken (Herr Lange) 

 Inzwischen nehmen 227 Bibliotheken am Verbundkatalog Öffentlicher Bibliotheken teil. 

 Im Jahr 2021 sind 70 Bibliotheken neu hinzugekommen, der überwiegende Teil aus Sachsen: 
hier sind inzwischen die Bestände von 60 Bibliotheken nachgewiesen. Sie sind für die aktive 
Fernleihe freigegeben, und es wurden von ihnen bereits 439 Bestellungen aufgegeben 
(Stand 13.12.). 

 Das (Neu-)Laden nach Worldcat wurde für die Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt (DE-63), 
die Stadtbibliothek Darmstadt (DE-135), die Stadtbibliothek Zwickau (DE-163) und die 
Stadtbibliothek Schaffhausen (CH-000082-3) abgeschlossen. Das inkrementelle Update aus 
BIBLIOTHECAplus (in den ÖVK und darüber nach Worldcat) wird zusammen mit OCLC und 
der Stadtbibliothek Zwickau als Pilotbibliothek getestet. 

 Die Arbeiten am MARC21-Import haben begonnen, dieser wird insbesondere für LMSCloud 
benötigt. 

 
Stellungnahme Urheberrecht der FAG ÖB (Frau Kiefer) 

 Stellungnahme ist pünktlich eingegangen 

 Nochmals Information über Vorgehen und Dank an Frau Willwerth für das ‚Nachhaken‘ 
 
ÖVK – Vorschlag an 12 größte Bibliotheken 

 Datenexporte auf die Monate des Jahres verteilen, um regelmäßig die neuen Medien im ÖVK 
zu haben? – Wurde angenommen – Frau Kiefer schreibt die Bibliotheken an 

 

7. Termin der nächsten Sitzung der FAG ÖB 
 Nächste virtuelle Sitzung für Anfang/Mitte März vorgesehen 

https://www.bz-sh.de/leistungen/fortbildungen-und-veranstaltungen
https://www.bz-sh.de/leistungen/fortbildungen-und-veranstaltungen
https://www.bz-sh.de/aktuelles/neuigkeiten
https://www.onleihe.de/thuebibnet/frontend/welcome,51-0-0-100-0-0-1-0-0-0-0.html
https://www.onleihe.de/thuebibnet/frontend/welcome,51-0-0-100-0-0-1-0-0-0-0.html


 Terminabfrage erfolgt im Januar/Februar 
 

8. Optional: Vorstellung KOHA (Herr Sommerschuh) – Stephan Gülck 
 Technische Probleme bei Herrn Gülck führten zum Abbruch – die KOHA-Vorstellung wird 

nachgeholt 
 
 
fdR Andrea Kiefer 


